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Das vergangene Schuljahr war geprägt von vielen Veränderungen und Projek-
ten mit unterschiedlichem Einfluss auf unseren Schulbetrieb. Hier ist ein Über-
blick:

Wechsel im Rektorat
Eine bedeutende Veränderung stellt der personelle Wechsel im Rektorat dar. 

vollen Zügen geniessen. 
-

stellte und eingespielte bfsl übernehmen. Gemeinsam werden wir unser «Schiff 

-

Kantonales Reformprojekt «BFS2020»
-

-
deuten die Entscheide folgendes:
–  Alle Klassen der Kaufmännischen Grundbildung in Burgdorf und Langnau 

verschoben.
–  Auch die Detailhandelsklassen (DHA und DHF) von Burgdorf werden per 

-

-
chernden Zuwachs.

-
-

Campus bzl
Unser grosses Bau- und Sanierungsprojekt ist weiterhin auf Kurs. Im Laufe 

Berufsreformen

-

Hinterfragung der bestehenden Inhalte und Unterrichtsformen. Entsprechend 
umfangreich gestalten sich die Vorbereitungsarbeiten für die Lehrpersonen.

Insgesamt war das erste Halbjahr für mich persönlich spannend und gespickt 

Vorwort des Rektors
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-

diesem Sinne freue ich mich auf das neue Schuljahr.

 Marcel Joss, Rektor

Berufsfachschule Langenthal
Bildungszentrum Langenthal

Wechsel an  
der Spitze der  
Berufsfachschule 
Langenthal 

Thomas Zaugg übergibt die Leitung der bfsl an Marcel Joss.
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Behörden und Organe der Schule

Bund
Eidg. Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung

Kanton
Erziehungsdirektion

Mittelschul- und Berufsbildungsamt (MBA)

bzl-Rat 

Vertreter der Lehrerschaft

Schulleitungskonferenz

Erweiterte Schulleitungskonferenz
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Fachausschuss Automatiker/-in

Fachausschuss Bäcker-Konditor/-in

Fachausschuss Detailhandel

Fachausschuss Gesundheit
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Fachausschuss Landtechnik

Fachausschuss Maschinenbau

Fachausschuss Schreiner/-in

Sekretariat

Finanzwesen/Liegenschaften

Mensa
SV Restaurant
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Dienstjubiläen an der bfsl

Kollegen ein Dienstaltersgeschenk des Kantons Bern in Empfang nehmen:

 
 

 

Erfolgreicher Lehrabschluss
-
-

-
-

wird die Aufgaben von Tanja übernehmen und hauptsächlich für die Abteilung 
Brückenangebote tätig sein. Wir freuen uns über die weitere Zusammenarbeit 

Neue Mitarbeitende Verwaltung und Dienste

Eintritte

Personelles

Anna Widmer

Svenja Bernhard

Daniel Bill
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Neue Leiterin Finanzen und Dienste ab 01. März 2022
-

und freuen uns auf die gute Zusammenarbeit.

Rico Largiarèr

Raphael Singeisen

Neuer Rektor ab 01. Februar 2022

Neuer Rektor Stellvertreter ab 01. Februar 2022
-

vertreter gewählt. 

Neuer Q-Leiter der bfsl
-
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Austritte

Team:

Pensionierungen

Beat Hofmann

-
tragen. Beat kannte aufgrund seiner dreiunddreissigjährigen Erfahrung jeden 

-

-
schliessen. 

die Schule. Wir bedanken uns für die angenehme Zusammenarbeit und gönnen 
Beat Hofmann
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Monika Aebi
-

unserer Schule präsent und unterrichtete an verschiedenen Klassen Englisch. 

-
-

abschnitt wünschen wir ihr stets gute Gesundheit und Zeit für ihre weiteren 
Interessensgebiete.

Markus Lanz

-

 
-

Weiterbildungen als Berufwahllehrperson und in der Sonderpädagogik konnte 

-
gunsten der Lernenden an der Berufsfachschule Langenthal. Sein Erfahrungs-

werden uns fehlen. Für seinen nächsten Lebensabschnitt wünschen wir ihm 
gute Gesundheit und viel Zeit für seine Veteranenautos und die weiteren Frei-

Heinz Kupferschmied
-

-

-

Videoplattform nanoo.tv ein. Seine initiative und sehr gewissenhafte Art wur-
-

-
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Werner Sollberger
Werner Sollberger absolvierte bei der VLG Bern die Lehre als Landmaschinen-

-
nem erlernten Beruf in verschiedenen Betrieben und einem Arbeitsaufenthalt 

-

-

gab er sein grosses Fachwissen in den Hydraulikkursen und bei der Werkstatt-

und beginnt seinen nächsten Lebensabschnitt im Ruhestand. Wir bedanken 

Für die Zukunft wünschen wir ihm beste Gesundheit und viele befriedigende 
Projekte.

Thomas Zaugg

-

Thomas als junger Lehrer in Niederbipp das Amt des Schulvorstehers überneh-
men. 

Thomas die Gelegenheit in einem Teilpensum als Lehrer für Allgemeinbildung 

die heutige Berufsfachschule Langenthal. 

-

Langenthal und Nachfolger von Hansruedi Wyss. Thomas erlebte in den To-

Gewerbeschule die Gewerblich Industrielle Berufsschule und schliesslich die 

erweiterten sich auch die Bildungsgänge an der Berufsfachschule Langenthal. 
-

-

bfsl. Die Ergebnisse dieses Wirkens haben die Schule geprägt und werden noch 
lange Bestand haben. Für den nächsten Lebensabschnitt freut er sich auf viel 
gemeinsame Zeit mit seiner Familie und mit den Grosskindern. Wir wünschen 

interessante kleinere und grössere Reisen und natürlich allerbeste Gesundheit.

Thomas Zaugg

Werner Sollberger
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Todesfälle

Heinz Dätwyler 

der Kaufmännischen Grundbildung und Ko-Rektor der ehemaligen Kaufmän-
nischen Berufsschule Langenthal an den Folgen seiner langen und schweren 
Krankheit.

Timon Plüss 
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Rückblick bfsl

Pandemie COVID

-
-

Konzept 

für ihre Arbeit.

Neue bzl Heizung im Gebäude Weststrasse 17

Vollrevision Personalwesen und SAP

Personaldossiers wurden detailliert kontrolliert und auf Vollständigkeit sowie 
korrekte Einstufungen überprüft. Dabei wurden keine grossen Abweichungen 
oder Fehler aufgedeckt. Die Vollrevision war die Vorbereitung auf die Digitali-

-

Luftqualität im Unterrichtszimmer

-
-
-

qualität sorgt. In den übrigen Räumen ist regelmässiges Lüften wichtig für die 

Wirtschaftswoche 2022
Die erste Wirtschaftswoche konnte mit Erfolg durchgeführt werden. Die vier 

-
-

erfolgreich wurden die gegründeten Unternehmen über vier Geschäftsjahre 

Teams und der Präsentation der besten Werbespots wurde die Wirtschaftswo-
che in der Aula abgeschlossen.
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GALA 2022

bfsl war auch wieder mit einem Stand vertreten. Aus aktuellem Anlass wurde 

– Die neue berufliche Grundbildung im KV und Detailhandel
– Die neue Vorlehre als Einstieg in die Berufswelt

(e)motion 2022

 

Abschiedstag von Thomas Zaugg am 28. Januar 2022

Rätselauftrag durch verschiedene Stationen der bfsl geführt.

Station 1 – Hausdienst
-

rät».

 

Station 2 – ÜK BKC
Züpfe für Zmorge backen.
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Station 3 – ÜK Schreiner

Station 4 – Abschiedsapéro

mit einem Feuer und einer imposanten Abendstimmung verabschiedet.
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To say goodbye am 31. Januar 2022

in Begleitung seiner Frau Therese Zaugg auf den Fussmarsch von Langenthal 
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Schulinterne Lehrerinnen- und Lehrerfortbildung

Renate Seitzinger und Christian Boss, webi bfsl

informieren wir Sie über die vom webi-Team organisierten Kurse.

-
bat statt.

-

mit e-Tutor musste mangels Teilnehmern abgesagt werden.
-

der Zukunft aus?» statt. Leider mussten wir auch im November gleich drei Kur-

-
den sich nicht genügend Teilnehmer. 

-
geboten.

-
nehmern besucht.

fand der Kurs «Warum Lernen ohne Emotionen keinen Sinn macht».

-

und nachmittags besuchten die Lehrpersonen einen Workshop nach ihren Be-
dürfnissen.

-

Besichtigung der Wässermatten an der 
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Matthias Jost, Abteilungsleiter GGT

SF/LA, TF-Kurse

beiden Abteilungen der Grundbildung GGT und KG konnten die Lernenden das 

IKA. In der Abteilung GGT findet weiterhin eine Auswahl an berufskundlichen 
und allgemeinbildenden Lernateliers statt. Die Kurse konnten wiederum von 

-

dem Herbstferienunterbruch Interesse an Lernateliers bekunden.

-

und die involvierten Lehrpersonen einwandfrei organisiert und mit beträcht-

-

-

-

-

starken Bedürfnis entsprechen. Klassenlehrpersonen und die Diskussionen an 

Auftretende Schwierigkeiten haben fast ausnahmslos eine organisatorische 
-

gem Schultag) und nicht eine inhaltliche Ursache. 

Beratungen I

 

Anfragen und den Beratungen. 
Dieses Angebot ist offensichtlich sehr gefragt und wir stellen weiterhin eine 

Integrative Fördermassnahmen – IFM



22

Beratungen II

Angebot einer betreuten Beratungseinheit (siehe Homepage bfsl) vor Ort an-

-
fessionelle Stelle weitergeleitet.

telefonischen Rat einholen oder einen Termin an der Berufsschule abmachen. 
-
-

fonnummer der pikettleistenden Person des Präventionsteams weitergeleitet.

Konferenzen

-

BerufsbildnerInnen statt.

Freikurse
-

beispielsweise die Intensivkurse Englisch der Abteilung Berufsmaturität und 

Anlässe (Vorbereitungskurse für SwissSkills-Teilnehmende). 
-

halb konnten sie nicht durchgeführt werden. Die Lehrpersonen und die Schul-

-
-

-

-
rienunterbruch starten.

-
nasium Oberaargau und den Abteilungen KG und GGT der bfsl geplant und 
durchgeführt. Die Berufsfachschule übernahm wie im Vorjahr die Lohnkosten 

-
terrichteten.
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Prävention

Christine Tapfer-Wittwer und Isabelle Marzano

Wettbewerb Logo für das Angebot Beratung Lernende bfsl
Nachdem wir den Wettbewerb für das neue Logo der Beratungsstelle Präven-

wir einige beeindruckende Beiträge von Lernenden der bfsl entgegenneh-
men. 

der bfsl präsent.

Video zum Beratungsangebot der Prävention an der bfsl
-

entesten und adressatengerechtesten an die Lernenden bringen könnten. 

machen.

-

-

-

dank des Videos präsenter geworden ist.
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Abteilung GGT und HB 

Matthias Jost, Abteilungsleiter GGT und HB

-

-
-

einmal einen kräftigen Innovationsschub gegeben hat. Die neuen Lernenden 

-

des Berichts der Fachgruppe Schreiner über die Intensivwoche mit dem 
Hauptthema der Planung einer Küche. 

-

-

-
gerecht ein.

-

laufend entsprechend designt und entwickelt. 
-

bereits unter HKO-Gesichtspunkten gearbeitet wird. Denn konkrete Aufga-
benstellungen aus dem beruflichen Alltag sowie Handlungsabläufe aus der 

In meiner Funktion als Abteilungsleiter der Höheren Berufsbildung (HB) kann 

-

HKO-Kriterien gebaut und erfolgreich durchgeführt worden.

weiteren beruflichen Weg.



25

Berufsgruppe Gesundheit

Liselotte Gasser, Berufsgruppenleiterin Gesundheit

Unsichere, intensive und auch gute Zeiten

und erschwerte Ausbildungsbedingungen erwarteten. Die Berufsgruppe konn-

-
lehrpersonen unterrichtet.

und im Schulhaus. Dies besserte sich auch nach den ersten Wochen nicht und 
-

-
-

ersten Lehrjahr geschehen. Zu Lehrvertragsauflösungen kommt es nicht nur bei 
-

oder umgekehrt) oder in einen anderen Lehrbetrieb wechseln.

Lehrpersonen?
-

-

-

Krisensituationen fordert von den Lehrpersonen viel Energie (in vertrauensvol-
-

-
-

-
-
-

Eine:r für alle und alle für eine:n
oder lateinisch: 
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der kantonalen Abschlussfeiern in Bern entgegennehmen.

-

-
sprochen.



27

Ueli Fiechter, Fachgruppenleiter Schreiner

Küchen – eine Projektwoche bringt neue Einblicke

Berufsgruppe Gewerbe

Montag: Die Lernenden packen ihre Aufträge an

-
er die Rahmenbedingungen der Intensivwoche mitprägte und den Lernenden 

-

-

sie ein Dossier erstellen. Es enthielt die Ausführungs- und Entscheidungsbe-
-

tuation und einer handgefertigten Küchenperspektive.

-

-
Point-Präsentation und die Quellenangaben.

-

stärkte den laufenden Unterricht im Hinblick auf die Perspektive oder die Ver-
-

im Fokus steht.

Das Küchen- und Gesundheits-Projekt im 

Berufskundelehrer Andres Loosli vertieft 
mit den Lernenden die Eigenheiten einer 
Küche.
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-

-

-

-
-

klimawandelbedingter Trockenheit und Käferbefall leidet.

Mittwoch: Als Team weiterkommen

-

-

trainieren. Diesen Umstand nahmen die Lernenden ebenfalls wahr. Sie gelang-

-

-

Donnerstag: Schlussspurt

Ob Bademöbel oder Küchen: Die Planung 
ist ein wichtiger Arbeitsschritt.

Druck.
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Freizeitwettbewerb 2021/22 der angehenden Schreiner/Schrei-
nerinnen 

-

-

Her konnte wenigsten die Ausstellung in den Räumlichkeiten der bfsl stattfin-
den. Die mittlerweile traditionelle Preisverleihung musste abgesagt werden. 
Sie fand im Klassenrahmen während dem berufskundlichen Unterricht unter 

-

-
fachsimpelt. 

 

 

 

 

-
macht. 

-

fernöstliches Ornament als Leuchte 
kombiniert. 

Reduktion auf das Wesentliche: 

verarbeitet. 

Vitrine: Kombination von Natur und 



30

Berufsgruppe Technik

Hansrudolf Graf, Berufsgruppenleiter Technik

Kantonaler Fachlehrertag der Maschinenbau-Fachlehrer in 
Langenthal, Samstag, 20.11.2022 

Kantonale Fachgruppe Maschinenbau vorbildlich in der Umset-
zung der Motion Hebeisen

-

von Erfahrung und Wissen und die Koordination der Ausbildungsaktivitäten 

Betriebsbesichtigung bei der Bunorm AG mit den Vorstandsmitgliedern von 

-
rausforderung der Ausbildung aus Sicht seines Betriebs kundtun. Er wies ins-

könne den steigenden Anforderungen an Programmierung und Bedienung der 

werden. 
Für den Fachruppenleiter und Organisator Hansruedi Graf war es eine will-
kommene Abwechslung und Bereicherung neben den traktandierten Themen 

 sowie dem Projekt  - der 
Reorganisation der Berufsfachschulen und Ausbildungsstandorte.

Spannende Einblicke hinter die Kulissen bei der Bunorm AG und so mancher 
technische Leckerbissen begeisterte die Berufsfachschullehrer.

Interessante und professionelle Führung 

Grossteilebearbeitung der Firma Bunorm AG
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Nachmittag – durch die Wässermatten zum Taunerhaus in Roggwil
-

Langenthal nach Roggwil unter die Füsse nahmen. Der Weg führte uns durch 

-
duktion konnten wir seinen spannenden Geschichten beiwohnen.

Ein spannender und interessanter Tag unter Kollegen aus dem deutschsprachi-
Entlang den Wässermatten

Die Räucherei im Taunerhaus
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Erfolgreicher Auftritt im Einkaufszentrum Gäupark

-
-

-

des Gäuparkes präsentieren.

näher gebracht werden.»

 

 

-
-

-
me gute Zusammenarbeit mit der Berufsfachschule Langenthal (bfsl).
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Swissmem Berufsbildungstag 2022
Gregor Lüthi, Fachlehrer Maschinenbau

-

Blickwinkel in die Zukunft.

Umdenken ist gefragt. Das Anhäufen von Wissen auf Halde ist vorbei. Wer in 

-
-

rufsbildungstags in seinem Grusswort. Er machte einerseits Werbung für die 

swissmem-berufsbildung.ch

-

-

der Gegenwart verstehen.

-

vertreten.

-

-

-
en Unterrichtssettings vermittelt werden kann. Dabei wurden Elemente der 

Die nötigen theoretischen Kenntnisse eignen sich die Lernenden selbstständig 
mithilfe der Fachbücher auf der Swissmem App als auch durch die Recherche 
im Internat an. Entsprechend kann sich die Lehrperson mehr um individuelle 
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-
plattform eTutor vertraut gemacht.
Unser Dreieck der Lernorte wurde durch den ÜK abgeschlossen. Daniela Schmit-

-

wurde am Schluss der Präsentation als Giveaway den Workshopteilnehmern 
abgegeben.

-

2. Sika Klebeseminar an der bfsl
Gregor Lüthi, Fachlehrer Maschinenbau

man klebte diese vollflächig über mehrere Quadratmeter. Die anfänglichen Be-
-

-

Schweissnähte durch geprüftes Fachpersonal normgerecht erstellt und an-

Vorteilen voll punkten. Kleben verbindet und dichtet bei richtiger Anwendung 

-
fänglich abdecken. Die Vor- und Nachbehandlungen beschränken sich lediglich 

-
-
-

reitete Klebestelle hält anschliessend auch und entspricht dem Datenblatt des 
Klebstoffherstellers.

-
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-

-

-

Nur wenn mit den richtigen Primern die Werkstücke sauber vorbehandelt wur-

-

und konnte den Vorgang noch besser verstehen.» 
«Es war sehr spannend. Sehr gut erklärt. Ich habe Neues gelernt.»

ausprobiert werden.»

 
«Ich fand diesen Unterricht sehr gut und strukturiert aufgebaut. Ich fand es sehr 

habe viele interessante neue Dinge gelernt.»
-

«Das Seminar war gut vorbereitet und hat mir viel Neues gebracht. Beim the-
oretischen Teil war es sehr interessant und es hatte auch ein wenig Komik. Ich 
konnte somit einiges mitnehmen. Der praktische Teil machte auch sehr viel 

-
bekannt war.»

-
sere Lernenden als auch für die bfsl wurde es kostenlos durchgeführt. Weiter 
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Fahrzeugrennen vom 09. September 2021
Roland Müller, Fachgruppenleiter Maschinenbau

an der Berufsfachschule Langenthal an ihrer Bereichsübergreifenden Projek-

werden. In diesem Fall hatten die Lernenden vor den Sommerferien den Auf-

-
lernten Krea tivitätsmethoden in einer Gruppenarbeit anwenden und die Kons-

-

-

einem Reglement definiert. Dieses war offenbar nicht allen Lernenden genau 
-
-

-

-
fen gegenüberstanden. 

-
-

folg. Die Druckluftspeicher trieben einen Druckluftmotor an oder sorgten für 
genügend Vortrieb mit ausströmender Luft. 

nicht im Regen stattfinden musste. Die Auswertung der Rennläufe präsentierte 
eine klare Rangliste:
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Fachgruppenreise Maschinenbau 2022
Philipp Schwyn, Fachlehrer Maschinenbau

der Berufsfachschule Langenthal. Nach einer einstündigen Autofahrt erreichte 

-
-

der Unterrichtsdurchführung. Die Stiftung Lehrbetriebe Beider Basel bildet in 

-

die Fachgruppe die Ausstattung und die Lernenden in Aktion erleben.
 

-
-

erfahren. Die nostalgischen und seltenen Autos wurden von den Lehrpersonen 
liebevoll begutachtet und angeregt 
kommentiert. Das anschliessende 

-

rundete diesen gelungenen Besuch 
ab.

Der nächste Programmpunkt führte 
die Gruppe auf den höchsten Punkt 

-
chopf-Hütte. Von diesem Aussichts-

-

werden. An diesem Aussichtspunkt in-
-

Heimat.
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-

-
-

licherweise musste sich die Fachgruppe nicht selbstständig durch das Gebäude 

der Dachterrasse mit einem atemberaubenden Ausblick über die Umgebung. 
Der anschliessende Abstieg in der gegen das Gebäudeinnere allseitig offenen 
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Bericht über Exkursion LAM2019 vom 8.Juni 2022
Stefan Arn, Fachgruppenleiter Landtechnik

-

In einem Firmenrundgang wurden uns die riesigen Lagerhallen mit der topmo-

brachten. 

-

. 

-

Informationen durften wir unseren Firmenrundgang bestreiten.

Am Nachmittag besuchten wir die Firma GIPO in Seedorf bei Altdorf.

-

sowie für die Recyclingbranche. Auch hier konnten wir bei einem Firmenrund-

-
chen der Felsbrocken auch standhält. 
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Abteilung Kaufmännische Grundbildung

Rico Largiadèr, Abteilungsleiter KG

-

Vor diesem Hintergrund hat die Abteilung Kaufmännische Grundbildung (KG) 

-
-

Wirtschaftsschule Thun (wst) werden Drehbücher und Lernarrangements ent-

im Detailhandel nach neuer Bildungsverordnung unterrichten. Diese Koopera-

-
-

weiter gegangen. Beide Schulen haben sich für eine enge Zusammenarbeit 

-
-

und Durchführung des Unterrichts und auf das Qualifikationsverfahren.

-
feier wieder im Parkhotel Langenthal durchführen. Nebenstehend sind die ran-
gierten Absolventinnen und Absolventen sowie ihre Lehrbetriebe aufgeführt.

Abschluss der beruflichen Grundbildung. 

höchsten Respekt.

 
 

 
 

 Sumiswald Grosshöchstetten

 
 login Berufsbildung AG
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Partnerhalbtag
Barbara Ineichen, Fachlehrerin Detailhandel

den grossen Sommerferien der traditionelle Partnerhalbtag statt. Im «Tan-
dem» durften die Lernenden sich in ihren Lehrbetrieben besuchen und dabei 
die Vielseitigkeit des Detailhandels kennenlernen.

-

Die Lernenden traten in diesem Projekt sowohl als Gast beim Kennenlernen ei-

eignen Lehrbetrieb auf. 
-

festgelegt. Der vorgängig im Unterricht besprochene Arbeitsauftrag inklusive 

Als Abschluss dieses Projektes wurden die Erlebnisse und das neu erworbene 

den Klassen präsentiert.

Berufsmeisterschaft Detailhandel
Barbara Ineichen, Fachlehrerin Detailhandel

Im Februar wurde mit der internen Qualifikation für die regionale Berufsmeis-

-

Nachmittagsfinale und lieferte ein qualitativ hochstehendes Verkaufsgespräch 
ab. 

bereicherndes Erlebnis im Hinblick auf das bevorstehende QV im kommenden 
Sommer.
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Preisverleihung Beste Vertiefungsarbeit  

Matthias Jost, Abteilungsleiter GGT
Matthias Gruber, Chefexperte ABU

-

jeweils als Teil des Qualifikationsverfahrens (QV) im Rahmen des Allgemeinbil-

«Unsere Umwelt verändert sich» die Stossrichtung der Arbeiten vor und eine 

-

theoretischen Ausführungen wurden mithilfe von drei Interviews überprüft. Zu-
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Die «Beste VA» der vierjährigen Grundbildung stammt von Lernenden aus dem 

eine Reihe von ausgewerteten Interviews. So führten die Lernenden beispiels-
-

-

 

einen Barpreis aus dem Schulfonds der Stiftung bfsl und ein Zertifikat entge-
gennehmen. 
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erreichten nachfolgende Erfolgsquoten:
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Rückblick Berufsmaturität

Marco Schell, Abteilungsleiter BM

-

-

Weiteren erkundeten Lernende die Umgebung des Lac Léman und konnten auf 

sich auch das Angebot «sportliche Studientage» als eine bei diversen Lernenden 

-

Niveau für eine würdevolle musikalische Umrahmung.

-

Beste Berufsmaturitätsprüfung  

Beste Berufsmaturitätsprüfung  

-
teur EFZ; Lehrbetrieb: Bystronic Laser 

Beste Berufsmaturität Wirtschaft und 

 

Lehrbetrieb: UFA AG  
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Die Absolventinnen und Absolventen  
der verschiedenen BM Lehrgänge

BM1 Technische Richtung

-
-
-

-
-

BM2 Technik, Architektur, Life Sciences 

-

-

-

-

-

-
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BM2 Gesundheit und Soziales

 

Langnau im Emmental

BM2 Gesundheit und Soziales

-

-

-

-

-

BM2 Gesundheit und Soziales

 

-
bipp
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BM2 Gesundheit und Soziales

-
-

-

-

-

BM1 Typ Wirtschaft

-

-
-

-

BM2 Typ Wirtschaft

-

-
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Brückenangebote – BVS und Vorlehre

Rico Largiadèr, Abteilungsleiter Brückenangebote

Brückenangebote im Wandel
Die Abteilung Brückenangebote (BrA) der Berufsfachschule Langenthal (bfsl) 
hat im Rahmen der permanenten Weiterentwicklung unserer Bildungsangebo-

-
gendlichen und jungen Erwachsenen mit mehrfachen Schwierigkeiten gerich-
tet. Der Bedarf an weiteren Angeboten und angepassten Unterrichtsstrukturen 

-

«Eingliederung vor Rente» stehen den kantonalen Brückenangeboten und 

können. Vor diesem Hintergrund hat uns die kantonale Fachstelle Brückenan-

-
den Schuljahr eine Pilotklasse am Standort Waldhof führen können. In diesem  

-

Weiter befasst sich eine schulinterne Arbeitsgruppe mit der Optimierung 

-

-

-
prüfungen bei uns an den Brückenangeboten durchgeführt. Bei den Zertifikats-

wie erfolgreich unsere Lernenden den Übergang in eine berufliche Grundbil-
dung schaffen.
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BPA Vorlehre Total BrA Anteil in 
Prozent

Lernende gesamt
Einstieg in die berufli-
che Grundbildung EFZ 
oder EBA
Weiterführende Schule 
mit Abschluss Sek II
Übergangslösungen
Ohne Lösung  

Anschlusslösungen Brückenangebote 

PU = Praktischer Unterricht

An dieser Stelle spreche ich den Lehrpersonen der BrA bfsl meinen Dank für ih-
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Aus den Fachgruppen Sprachen & BPA der Brückenangebote
Martin Geiser, Lehrperson Brückenangebote

Ein Lesezimmer im Waldhof
Die beiden AVL-Klassen im Brückenangebot führen schon seit längerer Zeit 

-
gen von Literatur für junge Erwachsene
Waldhof ebenfalls eingeleitet worden ist.

-
-

-
chende Auswahl vorhanden ist.
Auf Initiative unseres Abteilungsleiter Rico Largiadèr konnten wir ein wenig ge-

-

Autoren oder auch Schlagwörtern gesucht werden kann. Ausserdem haben die 

-
aufträgen in die Datenbank integriert werden.

-
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Blick in die Gegenwart: Der BVS-Blog
bvs-blog.jimdofree.com

Idee
Die Lernenden des BVS Langenthal dokumentieren in einem Schulblog Erleb-

erhalten.

Themen

-
-

Durchführung
-

-
scheidung über den Inhalt ihres Beitrags treffen können.
Der Administrator teilt die Posts auf Facebook und Instagram (eigene Seite) 

unter der angegebenen URL gelesen und kommentiert werden.
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Unterrichtsdauer

Wochen

Facts & Figures

Gewerbe 

Gewerbe 

Maschinen/
Automation/
Landtechnik 

Maschinen/
Automation/
Landtechnik 

Gesundheit 

Gesundheit 

Kaufmännische
Grundbildung

Kaufmännische
Grundbildung

Brücken-
angebote

Brücken-
angebote

Vorbereitungskurs BP 

Vorbereitungskurs BP 

Klassen

Lernende
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Auszubildende 

BG Gesundheit 

BG Gewerbe 

BG Technik 

Kaufmännische Grundbildung 

BM1 

BM2 

Brückenangebote 

 

Weiterbildungskurse für Ausgelernte Anzahl Kurse

Total Höhere Berufsbildung 
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Schülerentwicklung Pflichtunterricht inkl. BVS

Statistik 
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Gestaltung/Druck
Digital Druckcenter Langenthal AG
www.digital-druck.ch
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4901 Langenthal


